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Dringliche Frage 
für die Fragestunde der Sitzung des Deutschen Bundestages 

am Donnerstag, dem 8. November 1984 

Geschäftsbereich des Bundesministers der Finanzen 

Abgeordneter 	Ist die Bundesregierung bereit, als Instrument 
Dr. Spöri 	 zur Herstellung sozialer Ausgewogenheit, die 
(SPD) 	 sie nach ihren eigenen Erklärungen mit der 

nunmehr für verfassungswidrig erklärten In-
vestitionshilfeabgabe hatte erreichen wollen, 
noch in dieser Woche einen Gesetzentwurf 
über die Einführung einer Ergänzungsabgabe 
vorzulegen, damit dieser noch vor der par-
lamentarischen Weihnachtspause beschlossen 
werden und zum 1. Januar 1985 in Kraft treten 
kann, und ist die Bundesregierung in der Lage, 
gleichzeitig den Entwurf eines Gesetzes vor-
zulegen, durch das bundeseinheitlich geregelt 
wird, wann und in welcher Form die Steuer-
zahler die zu Unrecht erhobene Investitions-
hilfeabgabe zurückerstattet bekommen bzw. 
aufrechnen können, damit die Unsicherheit für 
die Betroffenen schnellstens beseitigt wird? 

Bonn, den 7. November 1984 




